Pressemitteilung


In fünf Schritten bereit für die Wärmepumpe:
Gas-Brennwertwärmezentrum BBK.1 von BRÖTJE 

Rastede, März 2026. Eine neue Heizlösung muss her oder eine bestehende Anlage eines Einfamilienhauses soll modernisiert werden? Mit dem Umrüstset Kit 65 von BRÖTJE lässt sich das Gas-Brennwertwärmezentrum BBK.1 in wenigen Schritten mit der Außeneinheit einer Wärmepumpe verbinden und wird so zu einem modernen Hybridsystem.
[image: ]Der bodenstehende Gas-Brennwertkessel BGB und das Gas-Brennwertwärmezentrum BBK.1 lassen sich über die Hybrid-Schnittstelle Kit 65 mit der Außeneinheit der Wärmepumpe BLW Eco oder BLW Mono.1 verbinden.
Bild: August Brötje GmbH, Rastede
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Schritt 1: Vorbereitung
[image: Ein Bild, das Person, Menschliches Gesicht, Im Haus, Kleidung enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]Bild: August Brötje GmbH, Rastede

An der Oberseite des Kessels entfernt der Fachhandwerker die Montageplatte. Anschließend wird die Regelungsbox daran befestigt und die Platte wieder eingesetzt. Um besser zugreifen zu können empfiehlt der Hersteller/BRÖTJE, die Kabel der Ionisations- und Zündelektrode sowie den Stellmotor des Umschaltventils vorübergehend zu entfernen.

[image: Ein Bild, das Person, Im Haus, Wand, Halten enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.][image: Ein Bild, das Person, Text, Kleidung, Wand enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]Schritt 2: Hydraulik anschließen
Zunächst werden das Überlaufventil und die Blindkappen von der Hybridweiche entfernt. Anschließend werden die Vor- und Rücklaufrohre der Wärmepumpe eingesetzt und fachgerecht verschraubt. Danach wird die Pumpenbaugruppe, die aus Pumpe, Schwerkraftsperre und Reduzierstück besteht, zwischen Umschaltventil und Hybridweiche montiert. Bei einer wandbündigen Montage werden die Anschlussrohre des Installationssets verwendet. Sie können nach links oder rechts geführt werden.Bilder: August Brötje GmbH, Rastede




Schritt 3: Elektrik verbinden
[image: Ein Bild, das Person, Elektronik, Maschine, Kleidung enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]Bild: August Brötje GmbH, Rastede

Um einen besseren Zugang zu erhalten, kann das Kesselschaltfeld ausgehakt werden. Im nächsten Schritt wird die Anschlussleiterplatte montiert und mit der Regelungsbox verbunden. Der Netzanschluss erfolgt über die vorgesehenen Steckverbindungen. Danach werden das Umschaltventil und der Systemtemperaturfühler elektrisch angeschlossen. Abschließend wird die L-Bus-Verbindung zur passenden Regelung sowie zum Multiport gemäß Schaltplan hergestellt.

Schritt 4: Sensorik und Kommunikation
[image: Ein Bild, das Text, Elektronik, Schaltung, Elektronisches Bauteil enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]Bild: August Brötje GmbH, Rastede

Bei der Nachrüstung werden bestehende Temperaturfühler auf die neue Leiterplatte umgesteckt. Auch der Außentemperaturfühler wird an die Leiterplatte angeschlossen. Die Kommunikationsleitung zur Außeneinheit der Wärmepumpe wird an der vorgesehenen Klemme angeschlossen. Bei Schichtenspeichern muss der Clip-Fühler vom Vorlauf in den Rücklauf umgesteckt werden.

Schritt 5: Inbetriebnahme
Vor dem Start muss die Schwerkraftsperre geprüft werden. Bei einem zweiten Heizkreis muss diese geschlossen werden. In der Werkseinstellung übernimmt die Wärmepumpe die Hauptversorgung und der Kessel wird bei Bedarf zugeschaltet. Der Hybridmodus lässt sich individuell anpassen.
Ab sofort ist die Heizungsanlage also Hybrid-ready für die Nutzung mit den vorgeschriebenen 65 % Energieanteil aus erneuerbaren Quellen. Über das Bedienfeld des Gas-Brennwertkessels oder über die App sind alle Funktionen von Gasheizung, Wärmepumpe und Hybrid-Betrieb regelbar.
Die Außeneinheit der Wärmepumpe kann jederzeit schnell und einfach ergänzt werden. Möglich ist das mit den Modellen BLW Mono.1 und BLW Eco von BRÖTJE. Das Gas-Brennwertwärmezentrum BBK.1 mit integriertem Hybrid-Trinkwasserspeicher fungiert dann zusammen mit der Schnittstelle Kit 65 als Inneneinheit.


Medienkontakt


August Brötje GmbH
Ory Daniel Laserstein
August-Brötje-Straße 17
26180 Rastede 
T: +49 4402 80718
presse@broetje.de
www.broetje.de

Waldecker PR GmbH – Büro für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Stefanie Schetter
In der Büg 26
90453 Nürnberg
T: +49 911 38 44 02 63
schetter@waldecker-pr.de
www.waldecker-pr.de



Über die August Brötje GmbH

Mit über 100 Jahren Branchenerfahrung entwickelt und fertigt BRÖTJE Heizungs- und Wärmetechnik für Wohnhäuser sowie gewerbliche und institutionelle Anwendungsbereiche. Das Unternehmen mit Produktions- und Vertriebsstandorten im norddeutschen Rastede und Augustfehn sowie in Haar beschäftigt 550 Mitarbeiter und deckt die komplette Bandbreite an Heizungstechnik ab. Umweltschonende Wärmepumpen und Solarthermie werden durch sparsame Gas- und Öl-Brennwert-Technologie ergänzt und können zu flexiblen Hybridheizungslösungen kombiniert werden. Passende System- und Regelungstechnik sowie das Heizkörpersortiment komplettieren das Leistungsspektrum. Alle BRÖTJE Produkte werden exklusiv durch die GC-, G.U.T. und die Pfeiffer & May-Gruppe als Großhandelspartner vertrieben. Der deutschlandweite BRÖTJE Werkskundendienst, telefonischer Fachhandwerker-Support sowie ein professionelles Schulungsangebot runden das Angebot ab. BRÖTJE ist Teil der international agierenden BDR Thermea Gruppe.

Weitere Informationen aus dem Hause BRÖTJE: www.broetje.de
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